
Medienforum des Bistums Essen 
Zwölfling 14 / 45127 Essen

Mittwoch, 6. September 2017 - 19.30 Uhr

„Eigentlich müssten wir tanzen“
Heinz Helle liest aus seinem Roman und spricht mit    
Dr. Hubert Winkels, Literaturkritiker der ZEIT

	 In Kooperation mit:  
	 • 

		  im Rahmen des Projektes  
		  „Über Leben! - Fantasien zur nahen Zukunft“
	 •	Katholische Erwachsenen- und Familienbildung Essen

	 Gefördert durch: 
	 •	

	 •	 

 

	 •	Stiftung der Sparkasse Gladbeck zur Förderung von 	
		  Kunst und Kultur

„Was bleibt von der Menschlichkeit, wenn 
 die Zivilisation weg ist?“

Eine Gruppe junger Männer ver-
bringt ein Wochenende auf einer 
Berghütte. Als sie ins Tal zurück-
kehren, sind die Ortschaften ver-
wüstet. Die Menschen sind tot 
oder geflohen, die Häuser und 
Geschäfte geplündert, die Autos 
ausgebrannt. Zu Fuß versuchen 
sie, sich in ihre Heimatstadt durch-
zuschlagen. Sie funktionieren, so 
gut sie können. Tagsüber streifen 
sie durch das zerstörte Land, 
nachts durch ihre Erinnerung. Auf 
der Suche nach einem Grund, am 
Leben zu bleiben. Doch reicht das 
Aufrechterhalten der wichtigsten 
Körperfunktionen, um von sich 
selbst sagen zu können, man sei 
am Leben? 



	 Eintritt:	 8,00 €

	 Vorverkauf:   
	 Medienforum des Bistums Essen 
	 Zwölfling 14, 45127 Essen, Tel.: 0201 / 2204-274

	 Abendkasse: sofern nicht ausverkauft

	 Einlass: 19.00 Uhr

Heinz Helle
Heinz Helle, geboren 1978, studierte 
Philosophie in München und New York 
und ist Absolvent des Schweizerischen 
Literaturinstituts in Biel. Nach seinem 
2014 erschienenen Debüt „Der beruhi-
gende Klang von explodierendem Kero-
sin“, veröffentlichte er 2015 den dysto-
pischen Roman „Eigentlich müssten wir 

tanzen“. Er wurde ausgezeichnet mit dem Literaturpreis des Kantons 
Bern (2014), stand auf der Shortlist des Schweizer Buchpreises (2014) 
sowie auf der Longlist des Deutschen Buchpreises (2015). Heinz Helle 
lebt in Zürich.

Dr. Hubert Winkels
Das Bühnengespräch führt Dr. Hubert 
Winkels. Er ist als Literaturkritiker für die 
ZEIT tätig sowie Leiter der Literaturredak-
tion im Deutschlandfunk. Seit 2015 ist er 
Vorsitzender der Klagenfurter Ingeborg-
Bachmann-Jury. 2007 wurde Winkels mit 
dem Alfred-Kerr-Preis für Literaturkritik 
ausgezeichnet.

©
 Jürgen Briese

©
 Jürgen Briese

Hachestr.

Altendorfer Str.

Sc
hü

tz
en

ba
hn

Steeler Str.

Gerlingstr.

Fr.-
Eb

ert
-St

r.

Kruppstr.

G
ild

eh
of

st
r.

H
in

de
nb

ur
gs

tr.

Lim
becker 

Platz

Viehofer 
Platz

H
an

s-
Bö

ck
le

r 
St

r.

H
ans-Böckler Str.

Friedrichstr.

Frohnhauserstr.

Friedrichstr.

Kruppstr.

Schützenbahn

Hachestr.

Rellinghauser Str.

H
uy

ss
en

al
le

e

Alfredistr.

Rhein
isc

he 

Str
.

Berliner 
Platz

Schederhofstr. Bert-Brecht-Str.

Be
rn

es
tr

.

Hachestr.

Porsch
eplatz

Lindenallee

Kastanienallee

V
ie

ho
fe

r 
St

r.
K

et
tw

ig
er

St
r.

Limbecher Str.

K
en

ne
dy

pl
at

z

Maxstr.

Maxstr.

Zwölfling

Ro
tt

st
r.

Logenstr.

Vereinstr.

G
oldschm

idtstr.

H
er

ku
le

ss
tr.

40

40

P

P P P

P

P

P

P

P

P

P

P

P

Sc
hü

tz
en

Fr.-
Eb

ert
-S

tr
.

Schützenbahn

Alfred

Str

Porsch
eplatz

Lindenallee

Kastanienallee

V
ie

ho
fe

r 
St

r.
K

et
tw

ig
er

St
r.

Limbecher Str.

K
en

ne
dy

pl
at

z

Zwölfling

Ro
tt

st
r.

Logenstr.

Vereinstr.

P P

P

P

P

P

P

P

P

Fr.-
Eb

ert
-St

r.

H
in

de
nb

ur
gs

tr.

Limbecker 
Platz

Schützenbahn

Porsch
e

Lindenallee

Kasta
nienallee

V
ie

ho
fe

r 
St

r.

K
et

tw
ig

er
 S

tr
.

Limbecker Str.

K
en

ne
dy

pl
at

z

Zwölfling

Logenstr.

Vereinstr.

Pferdemarkt

Burplatz

Kreuzes

Kopstadt-
platz

I. H
agen

II. H
agen

Brandstr.

Er
st

e 
W

eb
er

st
r.

Erste Dellbrügge

III. H
agen

III
. H

ag
en

platz

kirchstr.

A
m

 P
or

sc
he

pl
at

z

K
et

tw
ig

er
 S

tr
.

Sc
hw

ar
ze

 H
or

n

Rathenaustr.

Limbecker Str.

Medienforum des Bistums Essen
Postfach 100464 · 45004 Essen
Zwölfling 14 · 45127 Essen

T 0201/2204-274
F 0201/2204-272	  
medienforum@bistum-essen.de

Öffnungszeiten:

Mo.:	 geschlosssen 
Di.:	 10.00 – 18.30 Uhr 
Mi.:	 10.00 – 18.30 Uhr 
Do.:	 10.00 – 18.30 Uhr 
Fr.:	 10.00 – 15.00 Uhr


